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wird diese Regierung vielleicht dazu zwingen, auch wenig populäre Schritte
zu ergreifen, um die Voraussetzungen für eine demokratisch-sozialistische
Entwicklung des Landes zu schaffen. Um so mehr wird es darum darauf
ankommen, dass, wo auf Regierungsebene oder in der Europäischen
Gemeinschaft sozialistischer Einfluss zur Geltung gebracht werden kann,
dieser zugunsten einer umfassenden solidarischen Hilfeleistung für eine

Regierung mobilisiert wird, die unter grossen Schwierigkeiten daran geht,
die Vorstellungen des demokratischen Sozialismus in einem Land zu
verwirklichen, das darin die Rettung aus der Not sieht. Das Gelingen des

demokratisch-sozialistischen Experiments an der Südwestspitze Europas
hat nicht nur für Portugal Bedeutung, sondern müsste auch seine
psychologischen Auswirkungen auf das weit volkreichere Spanien haben. Es ist
in unser aller Interesse gelegen, dass sich die Regierung Soares im Amte
bewährt und dann bei den nächsten Wahlen durch eine sozialistische

Mehrheitsregierung abgelöst werden kann.

Es wird in Portugal weder einen Sozialismus des Mangels und des
Elends noch einen gegen den Volkswillen erzwungenen Sozialismus
geben. Die portugiesische Revolution wird ihrem Wesen nach
demokratisch sein müssen. Mario Soares

Mario Soares hat mit seiner Politik der Entkolonialisierung Europa
und den westlichen Demokratien ihre Glaubwürdigkeit zurückgegeben;
er hat ihnen neue Impulse vermittelt. Willy Brandt

Der Einheitsfrontpolitik der Kommunisten - wie immer sie jeweils
heissen mag - kann man keine andere Strategie entgegensetzen als die
der Konzentration der sozialistischen Kräfte der demokratischen Linken.

Bruno Kreisky
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